Teilnahmebedingungen - Spezialmarkt zum Rosenblüten- und Lichterfest
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Veranstalter: Gemeinschaft der Gartenfreunde Creglingen e.V.

www.rosenblueten-lichterfest-creglingen.de
1. Auf dem Creglinger Rosenblüten- und Lichterfest mit einem „Spezialmarkt für Rosen- und Garten“ dürfen angeboten werden.

Rosen, Sträucher, Stauden, Pflanzenraritäten, Gartenantiquitäten, Rosenstäbe, Rankhilfen/ Seile, Gartengeräte/Werkzeuge, Floristik, Gartengestaltung, Rosenliteratur, Gartenmöbel z.B. aus Stahl und Holz, Pavillons, Kulinarisches aus Rosen, Rosenkosmetik, Rosenschmuck, Rosengeschirr/Bettwäsche/Stoffe, Rosenmalerei, Rosenmode, Hüte mit Rosen, Filzmode, Rosentaschen, Patchwork, Stein- und Glasobjekte, Aquarellbilder- und Karten, Töpferkunst, Korbwaren, Rosen- und Kräuterseifen, Rosenpapier, Gartenbücher, Kraft der Natur, edles Rosendesign, Freilandraritäten, Baumdekorationen, Brotaufstriche, Liköre, Schnäpse, Brote, ätherische Öle, Kräuterspezialitäten, Trockengestecke, Rosenquarze, weitere Produkte welche aus Rosen, Naturmaterial und Kräuter erstellt sind.
2. Orte und Straßen der Veranstaltung

Historischer Schulhof, Schlosshof,  Romgasse, Torstrasse, Dennersgraben, Zwinger, Romschlössle- und Hof,  Romschlössle- Garten, Kino, Rathaus,

Lindleinstrasse, Pfarrgarten, Pfarrhof.                      
3.Verköstigung

Die gesamte Verköstigung (Speisen und Getränke) jeglicher Art ist an die Gemeinschaft der Gartenfreunde Creglingen e.V. vergeben. Außer dem Veranstalter kann niemand im Marktgelände Speisen und Getränke gegen Entgeld verkaufen. 
Kleine Kostproben gegen ein geringes Entgeld kann vom Veranstalter genehmigt, oder abgelehnt werden.

Der Veranstalter entscheidet im Einzelfall darüber.

Der Veranstalter behält sich das Recht auf Änderung vor.

2 bisher zugelassene Eisstände haben Bestandsschutz.

4. Marktgebühren

Für die Bereitstellung der Marktfläche werden Marktgebühren erhoben, diese wurden vom Verein festgelegt, werden den Ausstellern mitgeteilt und sind bis 1 Woche vor dem jeweiligen Festtermin zu überweisen.

In Ausnahmefällen, nur mit Absprache des Veranstalters kann die Gebühr auch mündlich mitgeteilt werden, diese ist am Markttag vor Aufbau des Marktstandes sofort zu bezahlen.
5. Teilnahme am Markt / Zutritt

Die Teilnahme am Rosenmarkt ist im Rahmen dieser Teilnahmebedingungen grundsätzlich gestattet. 

Ein Rechtsanspruch auf eine Platzzusage oder einen bestimmten Platz besteht nicht. Waren dürfen nur von einem zugelassenen / zugewiesenen Standplatz aus angeboten oder verkauft werden.

Bewerbungen um einen Standplatz auf dem Rosenmarkt sollten bis 1 Woche vor den Markttagen beim Veranstalter eingehen. Bewerbungen sind schriftlich zu stellen und nur gültig, wenn folgende Angaben lesbar enthalten sind:

Name und Anschrift des Geschäftsinhabers, Gegenstand des Unternehmens, genauer Raumbedarf, die Bezeichnung der anzubietenden Ware.

In äußersten Ausnahmefällen gilt auch eine gegenseitige mündliche Absprache mit dem Veranstalter.

Ein Standplatz darf erst belegt werden, wenn die schriftliche Zulassung des Veranstalters vorliegt und der Marktmeister am Markttag eine solche Zulassung erteilt.

Der Veranstalter behält sich das Recht vor, erforderlichenfalls die Platzeinteilung auch nach erfolgter Zuteilung zu ändern. Zugewiesene Plätze müssen eingehalten werden.

Der Veranstalter ist berechtigt, die am Markttag bis um 10.00 Uhr nicht belegten Plätze anderen Verkäufern zuzuweisen. Der Anspruch auf einen zugeteilten Platz erlischt zu diesem Zeitpunkt.

Der Veranstalter kann aus sachlich gerechtfertigtem Grund im Einzelfall den Zutritt je nach den Umständen, befristet, unbefristet oder räumlich begrenzt untersagen.

Ein sachlich gerechtfertigter Grund liegt insbesondere vor, wenn gegen diese Teilnahmebedingungen gröblich, oder wiederholt verstoßen wird, ferner wenn die öffentliche Sicherheit und Ordnung sowie der Marktbetrieb gestört oder beeinträchtigt werden, oder wenn der zur Verfügung stehende Platz nicht ausreicht.

Der vom Marktmeister zugewiesene Standplatz darf nur für den auf Antrag zugelassenen Warenkreis benutzt werden. Austausch oder eigenmächtige Änderung des Warenkreises ist nicht gestattet.

Der Veranstalter kann die Erlaubnis/ Zulassung widerrufen, wenn ein sachlich gerechtfertigter Grund vorliegt.

Ein solcher liegt insbesondere vor, wenn der Platz ganz oder teilweise für bauliche Veränderungen oder andere öffentliche Zwecke benötigt wird.

Der Standinhaber trotz Mahnung wiederholt gegen die Bestimmungen dieser Teilnahmebedingungen verstößt.

Der Standinhaber die Standgebühr an den Veranstalter trotz Aufforderung nicht bezahlt.

Wird die Erlaubnis widerrufen, kann der Veranstalter die sofortige Räumung des Standplatzes verlangen oder auf Kosten des Standbetreibers vornehmen lassen.

6. Auf- und Abbau

Waren, Verkaufseinrichtungen und sonstige Betriebsgegenstände dürfen frühestens am jeweiligen  Freitag vor dem Markt ab 14.00 Uhr angefahren und aufgebaut werden,

am Samstag von 6.30 – 9.00 Uhr. Nach Beendigung der Marktzeit müssen die Stände unverzüglich noch am gleichen Abend abgebaut und geräumt werden.

7. Verkaufseinrichtungen

Als Verkaufseinrichtungen auf dem Marktgelände sind nur Verkaufsstände, Verkaufwagen und Verkaufsanhänger zugelassen. Sonstige Fahrzeuge und  Anhänger dürfen während der Marktzeit innerhalb des Marktgeländes nicht abgestellt werden.
Verkaufseinrichtungen dürfen ohne Erlaubnis des Marktmeisters nicht an Bäumen, noch an Verkehrs- und Energieeinrichtungen befestigt werden.

Der Standinhaber hat an seinem Verkaufstand in gut sichtbarer Stelle den Familiennamen und die Anschrift deutlich anzubringen.

8. Verhalten auf dem Markt

Alle Teilnehmer am Marktverkehr haben mit dem Betreten des Marktes die Bestimmungen dieser Satzung sowie die Anordnungen des Veranstalter, bzw. des Marktmeisters zu beachten.

Jeder hat sein Verhalten auf dem Markt und den Zustand seiner Sachen so einzurichten, dass keine Person oder Sache geschädigt, gefährdet, behindert oder belästigt wird.
Auf Drohungen der Standbetreiber wird vom Veranstalter sofort reagiert.
Den Beauftragten der zuständigen amtlichen Stellen ist jederzeit Zutritt zu den Standplätzen  und Verkaufseinrichtungen zu gestatten. Alle am Marktverkehr tätigen Personen haben sich ihnen gegenüber auf Verlangen auszuweisen  und ihren Anweisungen Folge zu leisten.

9. Sauberkeit und Reinhaltung des Marktes

Das Marktgelände darf nicht mehr als nach den Umständen erforderlich und unvermeidbar verunreinigt werden. Abfälle innerhalb der Standplätze müssen selbst entsorgt werden und sind nach Marktende in einem sauberen Zustand zu verlassen.

10. Verkehrsregelung

Bis zum Beginn und nach dem Ende des Marktes dürfen Fahrzeuge der Marktbeschicker die gesperrten Strassen und Plätze zum Transport von Waren befahren.

11. Marktaufsicht

Der Marktmeister unterstützt die Händler bei der Auffindung der schriftlich bzw. mündlich  zugewiesenen Standplätze.
12. Verweis vom Markt 
Personen, die gegen diese Teilnahmebedingungen oder gegen Weisungen der Marktaufsicht verstoßen, können des Marktes verwiesen werden, insbesondere, wenn sie 

a) die Ordnung und Sicherheit gefährden oder stören,

b)  die Markteinrichtungen beschädigen oder verunreinigen,

c)  sich den Anweisungen der Veranstalter widersetzen.

Im Falle der Verweisung vom Markt wird die entrichtete Gebühr nicht erstattet. Außerdem kann die Zulassung zum Markt vorübergehend oder dauernd untersagt werden.

13. Haftung, Versicherung
Mit der Vergabe von Plätzen und der Erhebung der Gebühren übernimmt der Veranstalter keine Haftung für die Sachen der Benutzer.

Für schuldhafte Beschädigungen an Einrichtungen haftet der Verursacher.

Platzinhaber haften für Schäden, die sich aus der Vernachlässigung ihrer Aufsichtspflicht gegenüber ihrem Personal ergeben. Ebenso haften sie für Schäden, die ihr Personal durch Verstöße  gegen die Marktordnung verursacht wurden.

Der Veranstalter haftet nicht für Kosten und andere Einbußen, die bei Beschränkungen des Marktes entstehen.

14. Ausnahmen
Der Veranstalter kann in besonderen Fällen nach gerechter Abwägung aller Interessen Ausnahmen von den Bestimmungen dieser Marktordnung zulassen.
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